
BBelletristikelletristik

Der Friedhof der vergessenen Bücher

Spanien in den dunklen Tagen des Franco-Regimes: Ein Auftrag der Politischen

Polizei führt die eigenwillige Alicia Gris von Madrid zurück in ihre Heimatstadt

Barcelona. Unter größter Geheimhaltung soll sie das plötzliche Verschwinden des

zwielichtigen Ministers Mauricio Valls aufklären, dessen dunkle Vergangenheit als

Direktor des Gefängnisses von Montjuïc ihn nun einzuholen scheint. In seinem Be-

sitz befand sich ein geheimnisvolles Buch aus der Serie Das Labyrinth der Lichter,

das Alicia auf schmerzliche Weise an ihr eigenes Schicksal erinnert. Es führt sie in

die Buchhandlung Sempere & Söhne, tief in Barcelonas Herz. Der Zauber dieses

Ortes nimmt sie gefangen, und wie durch einen Nebel steigen Bilder ihrer Kind-

heit in ihr auf. Doch die Antworten, die Alicia findet, öffnen die Tür zu einer fins -

teren Intrige und bringen all jene in Gefahr, die Alicia am meisten liebt.

Mit »Das Labyrinth der Lichter« öffnet Carlos Ruiz Zafón zum letzten Mal das

Tor zum Friedhof der Vergessenen Bücher.

ISBN 9783596032518 – 13 Euro

 

Barcelona-Trilogie I
ISBN 9783596196159 – 12 Euro

Barcelona-Trilogie II
ISBN 9783596186440 – 10,99 Euro

Barcelona-Trilogie III
ISBN 9783596195855– 10,99 Euro



Seit seiner Kindheit ist Simon Leyland von Sprachen fasziniert. Gegen den Willen

seiner Eltern wird er Übersetzer und verfolgt unbeirrt das Ziel, alle Sprachen zu

lernen, die rund um das Mittelmeer gesprochen werden. Von London folgt er sei-

ner Frau Livia nach Triest, wo sie einen Verlag geerbt hat. In der Stadt bedeu-

tender Literaten glaubt er den idealen Ort für seine Arbeit gefunden zu haben –

bis ihn ein ärztlicher Irrtum aus der Bahn wirft. Doch dann erweist sich die ver-

meintliche Katastrophe als Wendepunkt, an dem er sein Leben noch einmal völlig

neu einrichten kann. Wieder ist Pascal Mercier ein philosophischer Roman gelun-

gen, bewegend wie der "Nachtzug nach Lissabon."

ISBN 9783446264199 – 26 Euro

Mitten im Unterricht verlässt ein Lehrer seine Schule und macht sich auf den

Weg nach Lissabon, um den Spuren eines geheimnisvollen Autors zu folgen. Im-

mer tiefer zieht es ihn in dessen Aufzeichnungen und Reflexionen, immer mehr

Menschen lernt er kennen, die von diesem Mann, den ein dunkles Geheimnis um-

gibt,  zutiefst  beeindruckt  waren.  Eine wundervolle  Reise  – die  vergeblich sein

muss und deren Bedrohungen der Reisende nicht gewachsen ist. Endlich kann er

wieder fühlen, endlich hat er von seinem Leben zwischen Büchern aufgeblickt –

aber was er sieht, könnte ihn das Leben kosten …

Taschenbuch, Broschur - ISBN 9783442734368 – 11 Euro

Geschenkausgabe, Lesebändchen - ISBN 9783442738885 – 10 Euro

„Ein  beeindruckender  Roman  über

die  Gewalt  der  Gefühle  und  die

Fremdheit  der  Menschen  unterein-

ander.“ ZDF Aspekte 

Geschenkausgabe, Lesebändchen 

ISBN 9783442743278 – 10 Euro

Ein  berühmter  italienischer  Tenor

wird während der Aufführung von

Puccinis  "Tosca"  auf  offener  Bühne

erschossen. Die Kinder des Täters, die

Zwillinge Patrice und Patricia, reisen

nach Berlin, um zu verstehen, wie es

zu  dieser  Tat  kommen  konnte.

Schicht  für  Schicht  legen  sie  die

Beweggründe  frei,  die  ihren  Vater,

einen  legendären  Klavierstimmer

und  glücklosen  Opernkomponisten,

zur Waffe greifen ließen.  

Geschenkausgabe, Lesebändchen 

ISBN 9783442726547 – 10 Euro



 

Unser Buch des Jahres 2020

Chase Andrews stirbt, und die Bewohner der ruhigen Küstenstadt Barkley Cove

sind  sich  einig:  Schuld  ist  das  Marschmädchen.  Kya  Clark  lebt  isoliert  im

Marschland mit seinen Salzwiesen und Sandbänken. Sie kennt jeden Stein und

Seevogel,  jede  Muschel  und  Pflanze.  Als  zwei  junge  Männer  auf  die  wilde

Schöne  aufmerksam  werden,  öffnet  Kya  sich  einem  neuen  Leben  –  mit

dramatischen Folgen. Delia Owens erzählt intensiv und atmosphärisch davon,

dass  wir  für  immer  die  Kinder  bleiben,  die  wir  einmal  waren.  Und  den

Geheimnissen und der Gewalt der Natur nichts entgegensetzen können.

“Ein schmerzlich schönes Debüt, das eine Kriminalgeschichte mit der Erzählung

eines Erwachsenwerdens verbindet und die Natur feiert.” The New York Times

ISBN 9783446264199 – 22 Euro

Franny hat ihr ganzes Leben am Meer verbracht, die wilden Strömungen und

gefiederten Gefährten den Menschen vorgezogen. Als die Vögel zu verschwin-

den beginnen, beschließt die Ornithologin den letzten Küstenseeschwalben zu fol-

gen.  Inmitten der exzentrischen Crew eines der letzten Fischerboote macht sie

sich auf den Weg in die Antarktis. Schutzlos ist die junge Frau den Naturgewal-

ten des Atlantiks ausgeliefert, allein die Vögel sind ihr Kompass. Doch wohin die

Tiere sie auch führen, vor ihrer Vergangenheit kann Franny nicht fliehen.

Ihr folgt das Geheimnis eines Verbrechens, die Geschichte einer  außergewöhnli-

chen Liebe. Und schon bald entwickelt sich die Reise zu einem lebensbedrohlichen

Abenteuer.

Charlotte McConaghys „Zugvögel“,  in deutscher Übersetzung von Tanja Han-

dels, ist eine Ode an die wilden Geschöpfe dieser Erde und eine bewegende Ge-

schichte über die Wege, die wir für die Menschen gehen, die wir lieben.

ISBN 9783103974706 – 22 Euro

Als die zweiundsiebzigjährige Cloris Waldrip einen Flugzeugabsturz in der un-

wirtlichen Wildnis der Bitterroot Mountains überlebt, hat sie keine Chance auf

Rettung. Und doch scheint jemand eine schützende Hand über sie zu halten. Ran-

gerin Debra Lewis macht sich auf die Suche. Aber will Cloris überhaupt gefunden

werden? Das literarische Debüt von Rye Curtis ist ein Abenteuerroman der Extra-

klasse.

Rye Curtis` kauzige Figuren kämpfen sich in dieser ungewöhnlichen

Abenteuergeschichte mit Lebensklugheit und Mut durch die Wildnis und sehen

am Ende mit einem neuen Blick auf ihr altes Leben. 

ISBN 9783406755354 – 24 Euro



Julian Barnes 

nimmt uns mit auf eine Reise durch das Paris der Belle Époque und lässt uns teil-

haben am Leben von Dr.  Samuel  Pozzi  (1846–1918),  dem damals  bekannten

Arzt,  Pionier auf dem Gebiet der Gynäkologie und Freigeist,  ein intellektueller

Wissenschaftler, der seiner Zeit weit voraus war: So führte er Hygienevorschrif-

ten vor Operationen in Frankreich ein und übersetzte Darwin ins Französische.

Julian Barnes zeichnet das Bild einer ganzen Epoche am Beispiel dieses charismati-

schen Mannes. Man kann Julian Barnes nur bewundern: Kenntnisreich, elegant

und akribisch recherchiert, beschreibt er das privat turbulente Leben Dr. Pozzis

und erzählt Kulturgeschichten über den Fin de Siècle und seine Protagonistinnen

und Protagonisten: Maler, Politiker, Künstler, Schauspieler, Schriftsteller. Dr. Pozzi

reiste, um Erkenntnisse zu gewinnen, und stand für einen engen Austausch zwi-

schen England und dem Kontinent. Julian Barnes beleuchtet diese fruchtbaren Be-

ziehungen und schreibt zugleich ein spannendes Plädoyer, an der Idee Europas

festzuhalten.

ISBN 9783462054767 – 24 Euro

Geoffrey Braithwaite, englischer Arzt im Ruhestand, hat eine große Leidenschaft:

Gustave Flaubert. Im Laufe seiner Untersuchungen über Leben und Werk des

großen französischen Schriftstellers und darüber, welcher ausgestopfte Papagei

denn  nun  tatsächlich  auf  Flauberts  Schreibtisch  gestanden  hat,  enthüllt  Dr.

Braithwaite  widerwillig  auch immer mehr von seiner eigenen Geschichte.  Eine

geistreiche literarische Tour de Force, die Julian Barnes’ Weltruhm begründete.

»Literaturgeschichte,  Anekdotensammlung,  Reisebericht,  philosophisches  Vexier-

spiel und spaßige Geschichte in einem, vermischt mit einem Krimi der Eifersucht –

mehr kann man nicht verlangen.« Hellmuth Karasek

ISBN 97833462044034 – 9,99 Euro

Im Mai 1937 wartet ein Mann jede

Nacht  neben  dem Fahrstuhl  seiner

Leningrader Wohnung darauf, dass

Stalins  Schergen  kommen  und  ihn

abholen. Der Mann ist der Kompo-

nist Schostakowitsch, und er wartet

am Lift, um seiner Familie den An-

blick seiner Verhaftung zu ersparen. 

ISBN 9783442716524 - 10 Euro

Vom Ende einer Geschichte

Ausgezeichnet mit dem Booker-Preis

ISBN 9783442748747 – 10 Euro



Berlin, im Sommer 1933: Der sechzehnjährige Wolfgang Ruge verlässt mit seinem

zwei Jahre älteren Bruder das nationalsozialistische Deutschland. Ziel der beiden

jungen Kommunisten ist das Land, auf das sich all ihre Hoffnungen richten – die

Sowjetunion. In Moskau erwartet Ruge manches, was ihn begeistert, aber auch

Ernüchterndes. Als die Wehrmacht in die Sowjetunion einmarschiert, wird er we-

gen seiner Herkunft  zunächst  verbannt und bald darauf  ins  Arbeitslager ver-

bracht. Erst 1956, drei Jahre nach Stalins Tod, kann er nach Berlin zurückkehren.

«Gelobtes Land» ist einer der raren Zeitzeugenberichte eines deutschen Autors

über den stalinistischen Terror und insbesondere über die von der Öffentlichkeit

kaum wahrgenommene Gruppe der sogenannten Arbeitsarmisten, die ohne einen

auch nur formalen Straftatbestand während des Krieges zur Zwangsarbeit genö-

tigt und interniert wurden. Ein Bericht, der die große Erzählung über den Gulag

um eine bedeutende Perspektive bereichert.

ISBN 9783498057916 - 26 Euro

Moskau, 1936. Die deutsche Kommunistin Charlotte ist der Verfolgung durch die

Nationalsozialisten gerade noch entkommen. Im Spätsommer bricht sie mit ihrem

Mann und der jungen Britin Jill auf zu einer mehrwöchigen Reise durch die neue

Heimat Sowjetunion.  Die Hitze ist  überwältigend, Stalins Strände sind schmal

und steinig und die Reisenden bald beherrscht von einer Spannung, die beinahe

körperlich greifbar wird. Denn es verbindet sie mehr, als sich auf den ersten Blick

erschließt: Sie sind Mitarbeiter des Nachrichtendienstes der Komintern, wo Kom-

munisten aller  Länder beschäftigt sind.  Umso schwerer wiegt, dass unter  den

«Volksfeinden», denen gerade in Moskau der Prozess gemacht wird, einer ist,

den Lotte besser kennt, als ihr lieb sein kann.

Eugen Ruge folgt drei Menschen auf den schmalen Grat zwischen Überzeugung

und Wissen, Loyalität und Gehorsam, Verdächtigung und Verrat. Ungeheuerlich

ist der politische Terror der 1930er Jahre, aber mehr noch: was Menschen zu

glauben imstande sind. Nach dem internationalen Erfolg von «In Zeiten des ab-

nehmenden Lichts» kehrt Eugen Ruge zurück zur Geschichte seiner Familie - in

einem herausragenden zeitgeschichtlichen Roman.

ISBN 9783498001230  - 24 Euro

Die Großeltern haben noch für den Kommunismus gebrannt, als sie aus dem me-

xikanischen Exil kamen, um ein neues Deutschland aufzubauen. Der Sohn kehrte

aus der Sowjetunion heim: mit einer russischen Frau, der Erinnerung ans Lager

und doch in dem Glauben an die politische Idee. Dem Enkel bleibt nur ein Platz in

der Realität der DDR, und er flieht - an eben dem Tag, an dem sich Familie,

Freunde und Feinde versammeln, um den neunzigsten Geburtstag des Patriar-

chen zu begehen. Von den Jahren des Exils bis ins Wendejahr 1989 und darüber

hinaus reicht diese wechselvolle Geschichte einer deutschen Familie. Sie führt von

Mexiko über Sibirien bis in die neu gegründete DDR, führt über die Gipfel und

durch die Abgründe des 20. Jahrhunderts. So entsteht ein weites Panorama, ein

großer Deutschlandroman, der, ungeheuer menschlich und komisch, Geschichte

als Familiengeschichte erlebbar macht.

2009 erhielt Eugen Ruge für In Zeiten des abnehmenden Lichts den Alfred-Döb-

lin-Preis. 2011 wurde der Roman mit dem Aspekte-Literaturpreis und mit dem

Deutschen Buchpreis ausgezeichnet. Er verkaufte sich bisher in 28 Länder, stand

mehr als 40 Wochen auf der Bestsellerliste und wurde von Matti Geschonneck

nach einem Drehbuch von Wolfgang Kohlhaase fürs Kino verfilmt.

ISBN 9783499254123 – 17. Auflage November 2020 - 12 Euro



Unter dem künstlichen Himmelsblau von HTUA-China ist ein Mann unterwegs,

um die neueste Geschäftsidee seiner Firma zu vermarkten: «True Barefood Run-

ning». Nio Schulz lebt mit Big Data, in einer Welt der Genderkameras, der tech-

nischen Selbstoptimierung. Er schwimmt im Strom unaufhörlicher Information: In

Australien wird die Klimabombe gezündet, seine Freundin in Minneapolis verhan-

delt mit ihm über Leihmutterkosten und @dpa meldet den Tod des erklärten

Fortschrittsfeinds Alexander Umnitzer – seines Großvaters. Und da, ja da gibt Nio

Gas.

Nach dem internationalen Erfolg von «In Zeiten des abnehmenden Lichts» er-

zählt Eugen Ruge die Geschichte der nächsten Generation und zugleich, in einer

aberwitzigen Ausholbewegung, die Vorgeschichte – von allem.

„Ein grotesker, sehr komischer und äußerst unterhaltsamer Roman über unsere

absurde Gegenwart.“ Süddeutsche Zeitung

ISBN 9783499271717 – 10,99 Euro 

Eine Saga der Russischen Revolution 

Yuri Slezkines international gefeiertes Meisterwerk der sowjetischen Geschichte von Lenin bis Stalin – ein historisches Epos

 

Ende der Zwanzigerjahre entstanden in Moskau 500 komfortable Wohnungen für die Elite der Sowjetunion, das Imperium

wohnte unter einem Dach, dem „Haus der Regierung“. Nirgendwo sonst verdichtet sich die Geschichte der UdSSR so intensiv:

von den ersten Bolschewiki  und ihrem geradezu religiösen Eifer über den Terror Stalins bis  zum heutigen Russland.  Juri

Slezkine, großer Erzähler und Historiker, verknüpft die Geschichte des Hauses mit den Biografien seiner Bewohner zu einem

Epos des 20. Jahrhunderts. Denn die Wucht der russischen Revolution lässt sich erst begreifen, wenn man den Bogen von den

politischen  Kämpfen bis  zu  den privaten  Schicksalen  schlägt.  Dieses  Opus  Magnum wird  international  als  Meisterwerk

gefeiert. 

1.344 Seiten - Hanser Verlag - ISBN 9783446260313 – 49 Euro



Es gibt Entscheidungen, die ein Leben zerreißen 

Drei Frauen – Vera, ihre Tochter Nina und ihre Enkelin Gili – kämpfen mit einem alten Familiengeheimnis: An Veras 90. Ge-

burtstag beschließt Gili, einen Film über ihre Großmutter zu drehen und mit ihr und Nina nach Kroatien, auf die frühere Ge-

fängnisinsel Goli Otok zu reisen. Dort soll Vera ihre Lebensgeschichte endlich einmal vollständig erzählen. Was genau geschah

damals, als sie von der jugoslawischen Geheimpolizei unter Tito verhaftet wurde? Warum war sie bereit, ihre sechseinhalbjäh-

rige Tochter wegzugeben und ins Lager zu gehen, anstatt sich durch ein Geständnis freizukaufen? "Was Nina wusste" beruht

auf einer realen Geschichte. David Grossmans Meisterschaft macht daraus einen fesselnden Roman.

Der Roman verströmt eine weltumarmende Kraft und Energie. ... Ein zum Niederknien überragend guter Text." 

Annemarie Stoltenberg - NDR Kultur - 14.08.20

"David Grossman ist ein Meister darin, mit erbarmungslosem Feingefühl zu beschreiben, wie sehr Menschen darum ringen,

sich Wahrheiten nicht zu stellen. Er weicht weder der Härte, noch der Düsternis aus, doch sein zutiefst menschlicher Ton, die

Eleganz seiner Sprache machen '‘as Nina wusste' auch zu einem Werk umwerfender Schönheit." 

Claudia Voigt - Der Spiegel - 28.11.20

ISBN 9783446267527 – 25 Euro

In seinem hochgelobten Roman ›Kommt ein Pferd in die Bar‹ zündet der preisgekrönte israelische Autor David Grossman ein

sprachliches Feuerwerk, das an die Substanz geht.

An einem heißen Augustabend stolpert der Comedian Dovele auf die Bühne einer Kleinstadt, reißt billige Witze, beleidigt,

frotzelt und erzählt dann die irrsinnig komische Geschichte über die erste Beerdigung seines Lebens – damals, als man ihm

während der stundenlangen Fahrt zum Friedhof nicht sagte, wer von seinen Eltern gestorben war. Den Zuschauern vergeht

das Lachen, der Abend gerät zur Generalabrechnung – mit Dovele selbst, dem Publikum, einer zutiefst beschädigten Gesell-

schaft. Bis der Vorhang fällt.

ISBN 9783596034024 – 12 Euro



Fiona Maye ist  eine angesehene Richterin am High Court in London, be-
kannt für ihre Gewissenhaftigkeit. Mit ihrem Mann Jack, einem Geschichts-
professor, ist sie seit mehr als dreißig Jahren verheiratet – harmonisch, wenn
auch in letzter Zeit vielleicht ein wenig distanziert. So fällt Fiona aus allen
Wolken, als er ihr eröffnet, dass er ihren Segen für eine außereheliche Affäre
will. Genau in diesem Moment wird ihr ein eiliger Fall vorgelegt: Ein 17-jähri-
ger Junge, der an Leukämie leidet, benötigt dringend eine Bluttransfusion.
Aber seine Familie – Zeugen Jehovas – lehnt das aus religiösen Gründen ab.
Genauso wie er selbst. Doch ohne Transfusion wird er qualvoll sterben. Fiona
bleiben für ihr Urteil weniger als 24 Stunden. Kann sie jetzt, inmitten ihres
emotionalen Tumults, ihre kühle Professionalität bewahren

Der  Autor  lotet  die  Grenzen  zwischen  juristischer  Professionalität  und
menschlicher Schwäche, zwischen Recht und Gerechtigkeit sowie Glaube und
Vernunft in vielen Verästelungen aus. Das verleiht dem eher kurzen Buch die
Tiefe eines großen Romans. - Thomas Hermann - Neue Zürcher Zeitung 

ISBN 9783257243772 – 12 Euro 

Das Schlimmste am Heiraten ist die Hochzeitsnacht. Zumindest für Edward und

Florence, 1962 im prüden England. Begierde und Befangenheit, Anziehung und

Angst sind miteinander im Widerstreit in der Hochzeitssuite mit Blick aufs Meer.

Die Nacht verändert das Schicksal der Liebenden – für immer.

Juli 1962. Edward und Florence sitzen, frisch verheiratet, in ihrer Flitterwochensui-

te am Strand von Chesil Beach und essen zu Abend. Beide können nicht verber-

gen, wie nervös sie der Gedanke an die nahende Hochzeitsnacht macht. Noch ist

nicht die Epoche, in der man offen über Sex spricht  Jene Nacht aber wird das…
Leben der Liebenden verändern, wird sie einander so nah bringen und so fremd

werden lassen, wie sie sich das nie vorgestellt hatten. Abermals erzählt Ian McE-

wan von einem Ereignis, nach dem nichts mehr ist, wie es war. In brillanter Spra-

che, temporeich, atmosphärisch, unerbittlich präzise und gleichzeitig voller Gefühl

schildert er eine Schicksalsnacht – und ihre Vor- und Nachgeschichte.

Ein Meisterwerk.  Eine intensive und am Ende wirklich ergreifende Geschichte

über die folgenschwere Macht gesellschaftlicher Konventionen und darüber, wie

wichtig Verstehen und Verzeihen sind. Stefan Sprang - Hessischer Rundfunk

ISBN 9783257237887 - 11 Euro 

Eine klassische Konstellation: der Vater, die Mutter und der Liebhaber. Und das

Kind, vor dessen Augen sich das Drama entfaltet. Aber so, wie Ian McEwan sie

erzählt, hat man diese elementare Geschichte noch nie gehört. Verblüffend, ver-

störend, fesselnd, philosophisch – eine literarische Tour de Force von einem der

größten Erzähler englischer Sprache.

Trudy betrügt ihren Ehemann. Sie wohnt nach wie vor in seinem Haus – einem

heruntergekommenen Einfamilienhaus  in  London,  das ein  Vermögen wert  ist,

aber ohne ihren Gatten, den Dichter und Verleger John. Stattdessen geht dort

sein Bruder ein und aus, der zutiefst banale Bauunternehmer Claude. Trudy und

Claude haben einen Plan. Doch ihre Intrige hat einen Zeugen: das wissbegierige,

knapp neun Monate alte, ungeborene Kind in Trudys Bauch.

Von List und Leidenschaft, Verrat und Mord – ein atemberaubendes Drama, er-

zählt aus einer der ungewöhnlichsten Perspektiven der zeitgenössischen Literatur.

ISBN 9783257244151 – 12 Euro 



Die Abgründe und die Macht der Leidenschaft und der Phantasie

Am heißesten Tag im Sommer 1935 wird die dreizehnjährige Briony Tallis im

Landhaus ihrer Familie Zeuge eines eigenartigen Geschehens. In der Schwüle des

Tages  sind  alle  wie  verwandelt:  Was  treibt  die  ältere  Schwester  mit  Robbie

Turner am Brunnen, was in einer dunklen Ecke der Bibliothek? Und wie ist jenes

Wort in dem Brief zu verstehen, den sie nicht öffnen sollte? Mit Briony geht die

Phantasie durch. Noch am selben Abend ist das Leben aller Beteiligten für immer

verändert  ›Abbitte‹  ist  ein  Buch  über  Leidenschaft  und  die  Macht  des…
Unbewussten,  über  Reue  und  die  Schwierigkeiten  der  Vergebung.  Ein

Meisterwerk, einfach hinreißend in seiner Beschreibung von Kindheit, Krieg und

Liebe. In leuchtenden Bildern ersteht ein ganzes Universum: Weltliteratur.

ISBN 9783257233803 – 13 Euro 

Es  war  im Jahre  1955,  und im Berlin  der  Nachkriegsjahre  wimmelte  es  von

schmutzigen Tricks und halbseidener Tücke. Der Osten beobachtete den Westen.

Der Westen hörte den Osten ab und verbündete sich mit Gleichgesinnten in der

›Operation Gold‹, in deren unterirdischen Gängen aber sehr bald vor allem das

Misstrauen  vorankam.  In  jenem  eiskalten  Winter  vergrub  sich  Leonard

Marnham, Techniker des British Post  Office,  immer tiefer  und auswegloser in

fremde,  gefährliche  Welten.  Es  lockten  ihn  die  Hinterhalte  der  elektronischen

Überwachung des Geheimdienstes. Und gleichzeitig wurde er in die verborgenen

Winkel und Windungen menschlicher Beziehungen eingeweiht, von der jungen

und hübschen Maria. Marnham fühlte, wie er sein Leben aufgab – und fand es

herrlich.  Doch die  beiden geheimen Welten, so wurde ihm mit  der Zeit klar,

beanspruchten ihn und veränderten sein Leben gewaltig. Hätte er geahnt, was

kommen würde  Es gibt schlicht keinen Vergleich für Ian McEwan, für dieses…
Crescendo seiner Erzählkunst, das einen frösteln lässt, für das wohltemperierte

Anklingen historischer Hintergründe oder seine unheimliche und unergründliche

Kunstfertigkeit,  mit  der er  den Leser aus heiterem Himmel  das  Grauen lehrt.

McEwan-Leser werden vorbereitet sein auf das, was sie erwartet …

ISBN 9783257225792 – 12 Euro 

London, 1982: Großbritannien hat gerade den Falkland-Krieg verloren, und dank

der Forschung von Alan Turing gibt es Anfang der achtziger Jahre schon Inter-

net, Handys und selbstfahrende Autos – und die ersten täuschend echten künstli -

chen Menschen. Charlie, ein sympathischer Lebenskünstler Anfang 30, ist seit sei-

ner Kindheit von künstlicher Intelligenz fasziniert, Alan Turing ist sein Idol. Auch

wenn es ihn ein kleines Vermögen kostet, kauft er sich sofort einen der ersten An-

droiden, die auf den Markt kommen. Charlie wünscht sich einen Freund, einen

Helfer, einen interessanten Gesprächspartner. Er erhält viel mehr als das: einen Ri -

valen um die Liebe der schönen Miranda und eine moralische Herausforderung,

die ihn bis zum Äußersten reizt. Ian McEwan hält uns in diesem so philosophi -

schen wie fesselnden Roman einen doppelten Spiegel vor – als Menschen und als

Zeitgenossen sehen wir uns darin zuweilen klarer, als uns lieb ist.

»Ein brillanter und bedrohlicher Roman.« Stefan Maelck - MDR Kultur

ISBN 9783257245608 – 14 Euro 



»Die Wurzeln des Lebens« ist ein großer epischer Roman, der unseren Platz in

der Welt neu vermisst - ausgezeichnet mit dem Pulitzer Preis 2019 für Literatur

In Richard Powers Erzählwelt ist alles miteinander verknüpft. Die Menschen sind

miteinander verwurzelt wie ein Wald. Sie bilden eine Familie aus Freunden, die

sich zum Schutz der Bäume zusammenfinden: der Sohn von Siedlern, die unter

dem letzten der ausgestorbenen Kastanienbäume Amerikas lebten;  eine junge

Frau, deren Vater aus China eine Maulbeere mitbrachte; ein Soldat, der im freien

Fall von einem Feigenbaum aufgefangen wurde; und die unvergessliche Patricia

Westerford, die als Botanikerin die Kommunikation der Bäume entdeckte. Sie alle

tun sich zusammen, um die ältesten Mammutbäume zu retten – und geraten in

eine Spirale von Politik und Gewalt, die nicht nur ihr Leben, sondern auch unsere

Welt bedroht.

ISBN 9783103973723 – 26 Euro

Jacinda Greenwood weiß nichts über ihre väterliche Familie, deren Namen sie

trägt. Sie arbeitet als Naturführerin auf Greenwood Island, doch die Namens-

gleichheit, so glaubt sie, ist reiner Zufall. Bis eines Tages ihr Ex-Verlobter vor ihr

steht. Im Gepäck hat er das Tagebuch ihrer Großmutter. Jahresring für Jahresring

enthüllt sich für Jacinda endlich ihre Familiengeschichte. Seit Generationen verbin-

det alle Greenwoods eines: der Wald. Er bietet Auskommen, ist Zuflucht und

Grund für Verbrechen und Wunder, Unfälle und Entscheidungen, Opfer und

Fehler.  Die  Folgen all  dessen bestimmen nicht  nur Jacindas Schicksal,  sondern

auch die Zukunft unserer Wälder …

Eine Familie, vier Generationen, schicksalhaft verbunden mit den Wäldern Kana-

das.  Michael  Christies  grandiose  Familiensaga ist  großes  Kino:  farbenprächtig,

mitreißend, bewegend!

ISBN 9783328600794 – 22 Euro

Ein kleines Dorf. Eine Epidemie und eine globale Krise. Und eine große Geschichte

über die Menschlichkeit.

Erst wird ein junger Mann angespült, und dann strandet der Wal. Die dreihun-

dertsieben Bewohner des Fischerdorfs St. Piran spüren sofort: Hier beginnt etwas

Sonderbares. Doch keiner ahnt, wie existentiell ihre Gemeinschaft bedroht ist. So

wie das ganze Land. Und vielleicht die ganze Welt. Weil alles mit allem zusam-

menhängt.

John  Ironmonger  erzählt  eine  mitreißende  Geschichte  über  das,  was  uns  als

Menschheit zusammenhält. Und stellt die wichtigen Fragen: Wissen wir genug

über die Welt, in der wir leben? Was brauchen wir, um uns aufgehoben zu füh-

len? Und was würdest du tun, wenn alles auf dem Spiel steht?

»Abenteuerlich, beunruhigend, ergreifend.« Stern

ISBN 9783596704194 – 12 Euro



Als seine Freundin verunglückt und er in ein tiefes Loch zu stürzen droht, be-

schließt Edgar Bendler, nach Hiddensee zu fliehen – auf jene legendenumwobe-

ne Insel, die schon vielen Gestrandeten als Zuflucht diente. Er wird Abwäscher im

Klausner, einer Kneipe hoch über dem Meer, und lernt Alexander Krusowitsch

kennen – Kruso. Eine schwierige, zärtliche Freundschaft beginnt. Von Kruso, dem

Meister und Inselpaten, wird Ed eingeweiht in die Rituale der Saisonarbeiter und

die Gesetze ihrer Nächte. Nach und nach erschließen sich ihm die Geheimnisse

der Insel und des Klausners. Als Ed schon glaubt, wieder einen Platz im Leben

gefunden zu haben, erschüttert der Herbst 89 das fragile Gefüge der Inselbewoh-

ner.  Am Ende steht  ein  Kampf auf Leben und Tod – und ein Versprechen.

Inselabenteuer und Geschichte einer außergewöhnlichen Freundschaft – Lutz Sei-

lers preisgekrönter Roman schlägt einen Bogen vom Sommer 89 bis in die Ge-

genwart. Die einzigartige Recherche, die diesem Buch zugrunde liegt, folgt den

Spuren jener Menschen, die bei ihrer Flucht über die Ostsee verschollen sind, und

führt uns dabei bis nach Kopenhagen, in die Katakomben der dänischen Staats-

polizei.

ISBN 9783518466308 – 12 Euro

Preis der Leipziger Buchmesse 2020

Zwei Tage nach dem Fall der Mauer verlässt das Ehepaar Bischoff sein altes Leben – die Wohnung, den Garten, seine Arbeit
und das Land. Ihre Reise führt die beiden Fünfzigjährigen weit hinaus: Über Notaufnahmelager und Durchgangswohnheime
folgen sie einem lange gehegten Traum, einem »Lebensgeheimnis«, von dem selbst ihr Sohn Carl nichts weiß. Carl wiederum,
der den Auftrag verweigert, das elterliche Erbe zu übernehmen, flieht nach Berlin. Er lebt auf der Straße, bis er in den Kreis
des »klugen Rudels« aufgenommen wird, einer Gruppe junger Frauen und Männer, die dunkle Geschäfte, einen Guerilla-
kampf um leerstehende Häuser und die Kellerkneipe Assel betreibt. Im U-Boot der Assel schlingert Carl durch das archaische
Chaos der Nachwendezeit, immer in der Hoffnung, Effi wiederzusehen, »die einzige Frau, in die er je verliebt gewesen war«.

Ein Panorama der ersten Nachwendejahre in Ost und West, ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse: Nach
dem prämierten Bestseller Kruso führt Lutz Seiler die Geschichte in zwei großen Erzählbögen fort – in einem Roadtrip, der sei -
ne Bahn um den halben Erdball zieht, und in einem Berlin-Roman, der uns die ersten Tage einer neuen Welt vor Augen führt.
Und ganz nebenbei wird die Geschichte einer Familie erzählt, die der Herbst 89 sprengt und die nun versuchen muss, neu zu -
einander zu finden.

Hardcover – 524 Seiten - ISBN 9783518429259 – 24 Euro

Taschenbuch - ISBN 9783518471302  – 12 Euro – erscheint am 8. März 2021



Nominiert für den Preis der Leipziger Buchmesse 2020

Wie wird ein aufrechter Büchermensch zum Reaktionär – oder zum Revoluzzer?

Eine aufwühlende Geschichte über uns alle.

Norbert Paulini  ist  ein hoch geachteter Dresdner Antiquar, bei ihm finden Bü-

cherliebhaber Schätze und Gleichgesinnte. Über vierzig Jahre lang durchlebt er

Höhen und Tiefen. Auch als sich die Zeiten ändern, die Kunden ausbleiben und

das Internet  ihm Konkurrenz macht,  versucht  er,  seine Position zu behaupten.

Doch plötzlich steht ein aufbrausender, unversöhnlicher Mensch vor uns, der be-

schuldigt wird, an fremdenfeindlichen Ausschreitungen beteiligt zu sein. Die Ge-

schichte nimmt eine virtuose Volte: Ist Paulini eine tragische Figur oder ein Mör-

der?

Auf fulminante Weise erzählt Ingo Schulze von unserem Land in diesen Tagen

und zieht uns den Boden der Gewissheiten unter den Füßen weg.

„Ingo Schulze unternimmt in diesem fabelhaften Roman nichts weniger als eine

Spurensuche nach seiner möglichen eigenen Schuld.“ Volker Weidermann 

„Die rechtschaffenen Mörder stellt  die richtigen Fragen zu unserer Zeit“  Denis

Scheck 

„Einer der subtilsten Chronisten der dramatischen Veränderungen im deutschen

Osten nach dem Mauerfall. ... präzis, prägnant und anschaulich. Gunhild Kübler 

„Man sollte das unbedingt lesen“ Barbara Vinken

ISBN 9783103900019 – 21 Euro

Ein Roman aus der ostdeutschen Provinz

Das ostthüringische Altenburg – einst kaiserliche Pfalz und herzogliche Residenz,

vergrößert  durch  Plattenbausiedlungen,  umgeben  von  Chemie-Industrie,  von

Braunkohle- und Uranabbau, gesäumt von lieblicher Burgenlandschaft – ist der

Schauplatz von Ingo Schulzes Roman. In 29 scheinbar »einfachen Geschichten«,

in vielen kleinen Alltagsbegebenheiten, offenbart sich das Zusammenstürzen einer

ganzen Welt, jener dramatische Bruch, der sich nach 1989 durch so viele ostdeut-

sche Biographien zieht. Ingo Schulze zeichnet seine von der Weltgeschichte über-

rumpelten Protagonisten mit unfehlbarer Präzision, mit Humor und Gefühl – und

ganz ohne jedes Pathos.

ISBN 9783423127028 – 10,90 Euro



John Banvilles erfolgreichster Roman, ausgezeichnet mit dem Man Booker Prize

Anna und der Kunsthistoriker Max sind glücklich verheiratet, als sie erfahren, dass

Anna unheilbar an Krebs erkrankt ist und nicht mehr lange leben wird. Nach

ihrem Tod flüchtet Max ans Meer, in den Ort, in dem er als Kind aufregende

Sommer verlebte.  Damals lernte er die unkonventionelle Familie Grace kennen

mit ihrem Zwillingspaar Myles und Chloe. Mrs Grace zieht den jungen Max ma-

gisch an und erweckt eine große Sehnsucht in ihm. Indem sich Max fast manisch

erinnert, an seine erwachende Sexualität in diesem Sommer, an seine erotischen

Fantasien und die spätere Liebe zu Chloe, an seine glückliche Zeit mit Anna und

ihre letzten Tage im Krankenhaus, versucht er, sich mit dem erlittenen Verlust zu

versöhnen.

In einer poetischen Sprache und mit Anspielungen auf Literatur, Kunst und My-

thologie zeigt dieser Roman, wie Erinnerung, Verlust und Identität zusammen-

hängen. 

ISBN 9783462048995 – 8,99 €

David Gutersons Weltbestseller 

Eines Morgens wird der deutschstämmige Lachsfischer Carl Heine tot in seinen

Netzen hängend aufgefunden. Der Sheriff von San Piedro, einer kleinen Insel vor

der Nordostküste Amerikas, verhaftet Kazuo Miyamoto, Sohn japanischer Ein-

wanderer,  aber  aus  tiefstem Herzen Amerikaner.  Es  ist  das  Jahr  1954 – die

Erinnerungen an den Krieg und seine Narben sind noch frisch.  

Kazuo wird des Mordes an seinem einstigen Schulfreund angeklagt, und auch ein

Motiv ist bald zur Hand: Rache. Aber war es wirklich Mord? Inselreporter Ishmael

Chambers versucht dem Rätsel auf die Spur zu kommen – und wird mit bit teren

Wahrheiten aus dem eigenen Leben konfrontiert.

ISBN 9783423143615 – 12,90 Euro

Eine unvergessliche, tragikomische Geschichte,  erzählt  von der mehrfach preis-

gekrönten Autorin Annie Proulx, in deren herb-poetischer Sprache jene fremde

Gegend zum Sehnsuchtsland wird.

„Schiffsmeldungen“ fürs Lokalblatt soll Quoyle jetzt schreiben. Quoyle, der ewige

Versager und Pechvogel, den es aus dem Staat New York auf die Felseninsel

Neufundland im Osten Kanadas verschlagen hat. Quoyle, der immer schon pani-

sche Angst vor dem Wasser hatte. Und doch findet er hier in dieser kargen Land-

schaft, wo seine Vorfahren siedelten, so etwas wie Glück und für sich und seine

beiden Töchter so etwas wie ein Zuhause …

Der Roman, der Annie Proulx berühmt machte!

ISBN 978-3442736119 – 10 Euro



Schlaflos in Marseille

Die bewegende Geschichte der Annäherung von Vater und Sohn.  Eine Fahrt

nach  Marseille  wird  für  Antonio  und  seinen  Vater  zu  einer  Reise  in  die

Erinnerung  und  nach  innen.  Der  verschlossene  Gymnasiast  muss  zu  einer

neurologischen Untersuchung, die vorschreibt, zwei Tage und zwei Nächte ohne

Schlaf zuzubringen. Sein Vater, der früh die Familie verlassen hat und zu dem er

ein kühles Verhältnis hat, begleitet ihn. Erstmals erfahren die beiden eine nie ge-

kannte Intimität: Der Vater erzählt von seiner Jugend, von der Bekanntschaft mit

der Mutter des Jungen der Sohn von seinen Hoffnungen und Ängsten. Der Auf-

enthalt vollzieht sich zwischen Wachzustand und Erschöpfung, er führt in anrü-

chige Viertel, an atemberaubende Strände, ins Herz der pulsierenden Stadt. Eine

Begegnung, die zwei Menschen für immer verändert.

ISBN 9783852567693 – 20 Euro

Ein Baum, ein Haus, Menschen darin

Eine berührende Familiensaga über den Verlust von Heimat und Neubeginn.

Über ein halbes Jahrhundert ist vergangen, seit Jadrans Großvater nach Istrien

kam und dort eine Familie gründete. Nun ist er tot, und auch Jadrans Vater hat

nach Ausbruch des Bosnienkrieges die Familie verlassen. Mit dem Besuch im Haus

des Großvaters beginnt die Suche des jungen Mannes nach der eigenen Identität

und führt ihn unweigerlich in die Wirren auf dem Balkan. Der Zerfall des Staates

und dessen neue Grenzen haben auch die Familienbande zerschnitten. Einzig der

Feigenbaum im Garten seines Großvaters scheint alle Stürme unbeschadet über-

standen zu haben.

ISBN 978-3852567495 – 25 Euro

 

Die ehemalige Klasse eines Zagreber Gymnasiums trifft nach Jahren zusammen,

um ihre Abiturfahrt zu wiederholen. Die Tramuntana , ein Motorschiff, führt die

mittlerweile Mittsechziger ein zweites Mal der dalmatinischen Küste entlang. In

zahlreichen Rückblenden erzählt die Hauptfigur, der ebenfalls an Bord befindliche

Gynäkologe Tihomir Romar, seine Lebensgeschichte. Im Zentrum steht dabei die

fatale Liebesbeziehung zu seiner einstigen Mitschülerin Senka, die beinahe zerstö-

rerische Dimensionen annimmt und für drei Menschen zur Hölle auf Erden wird.

Mit beißender Ironie und schwarzem Humor zeichnet Zoran Feric ein Sittenbild

der  goldenen Jugend im Tito-Jugoslawien, Abkömmlinge einer neuen privilegier-

ten Klasse, deren Pubertät mehr von den Auswirkungen der sexuellen denn der

sozialen Revolution geprägt ist. Die zweite Abiturfahrt spült alte, unterdrückte Be-

ziehungsgeflechte wieder hoch, vergessen geglaubte pubertäre Verhaltensmuster

paaren sich mit aufkeimender Senilität. Mit Leichtigkeit und Witz streift Feric alle

Seiten des Lebens Glück, Liebe, Leid, Alter und Vergänglichkeit.

ISBN 978-3852566092 – 24,90 Euro



Dass man so klein wie "füreineallein" eigentlich gar nicht denken und nicht kochen

kann, ist von jeher Franziska Heberles Überzeugung. Trotzdem kommt das mit-

tägliche Klingeln an ihrer Haustür unerwartet, ungebeten und ungelegen: Eine

Nachbarin. Dann noch eine. Es reicht – und reicht noch nicht. Denn auf einmal

fühlt sich das Ungelegene absolut richtig und vor allem steigerungsfähig an: Doch

wie kann das überhaupt gehen? Ein Mittagstisch für viele – hier, im ländlichen

weiten Voralpenland, wo Einzelhof und Alleinlage seit Generationen tief in die

Gemüter sickern? Und es nicht jedem passt, wenn sich etwas ändert. Es braucht

Frauen aus drei Generationen: Franzi, Esma und Sabina. Nicht jede 'von hier',

aber aus ähnlichem Holz. Es braucht Ben, der wenig sagt, aber wenn, dann in

mancherlei Sprachen; es braucht Fidel Endres, einen Vorfahr, der etwas Entschei-

dendes hinterlassen hat – und einen halbleeren Kübel Alpensalz in einer stillgeleg-

ten Wirtshausküche, der zeigt: Dem Leben Würze geben, ist keine Frage der

Zeit.

Eindringlich, mitreißend und von wilder Schönheit schreibt Karin Kalisa über Ein-

samkeit und Mitmenschlichkeit, über Eigensinn und Gemeinsinn.

ISBN 9783426282083 – 20 Euro

Wenn sie zu hören ist, werden die Radios lauter gedreht und stocken die Gesprä-

che: Nora Tewes hat die perfekte Radiostimme - und einen Plan: Auf 100.7, einem

Sender, den sie mit zwei Freunden gegründet hat, will sie einen lange davonge-

kommenen Täter in die Enge treiben. Überstürzt ist Nora in ihre Heimatstadt zu-

rückgekehrt, um ihrer Mutter, die im Sterben liegt, nahe zu sein. Unter der Last

des viel zu frühen Abschiednehmens bricht eine nur oberflächlich verheilte Wun-

de auf, und ein Verbrechen, dessen Opfer ihre Mutter als Kind geworden ist,

wird offenbar. Nora erstattet Anzeige und erhält eine niederschmetternde Ant-

wort: Verjährt.

Am Mikrofon beginnt sie ein gefährliches Spiel, um die Hörerschaft gegen den

Täter zu mobilisieren. Als es schon fast zu spät ist, findet sie gemeinsam mit Si -

mon, einem Rechtsreferendar, einen anderen Weg. Dass dabei die Grenzen der

Legalität strapaziert werden, ist eine Sache. Eine andere die Frage, was Nora

und Simon einander sein können außer "companions against crime".

Temporeich erzählt Karin Kalisa in ihrem brisanten Roman davon, wie beherztes

Handeln die Suche nach Gerechtigkeit vorantreibt.

ISBN 978-3406740930 – 22 Euro                 

Der Bestseller von Karin Kalisa ist ein Sommer-Roman mit Tiefgang für jede Le-

benslage. Mit Wärme, Witz und Lust an kleinen Wundern erzählt Karin Kalisa

von traumhaften Verwandlungen im Berlin unserer Tage. Ausgehend vom klei-

nen vietnamesischen Laden des studierten Archäologen Sung nimmt eine Völker-

verständigung der ganz eigenen Art ihren Lauf.  Urberliner und Nachkommen

der vietnamesischen Vertragsarbeiter  verbünden sich in einer spielerischen All-

tagsrevolution: Brücken aus Bambus spannen zwischen den Häusern, Parkwäch-

ter tragen Kegelhüte, auf Brachflächen grünt exotisches Gemüse, und ein Zahn-

arzt macht Sonntagsdienst für Patienten aus Fernost. Das Unglaubliche geschieht:

Gute Laune herrscht in der Metropole! Eine Utopie, natürlich. Aber von unserer

Gegenwart gar nicht so weit entfernt.

So leicht und beschwingt erzählt, so wohltuend warmherzig, dass man sich fragt,

warum es eigentlich nicht häufiger solche wunderbaren kleinen Bücher gibt.

Jan Ehlert - NDR Kultur

ISBN 9783426305669 – 9,99 Euro



Rami Elhanan und Bassam Aramin sind zwei Männer. Rami braucht fünfzehn Minuten für die Fahrt auf die West Bank. Bas -

sam  braucht  für  dieselbe  Strecke  anderthalb  Stunden.  Ramis  Nummernschild  ist  gelb,  Bassams  grün.

Beide Männer sind Väter von Töchtern. Beide Töchter waren Zeichen erfüllter Liebe, bevor sie starben. Ramis Tochter wurde

1997 im Alter von dreizehn Jahren von einem palästinensischen Selbstmordbomber vor einem Jerusalemer Buchladen getötet.

Bassams Tochter starb 2007 zehnjährig mit einer Zuckerkette in der Tasche vor ihrer Schule durch die Kugel eines israelischen

Grenzpolizisten. Ramis und Bassams Leben ist vollkommen symmetrisch. Ramis und Bassams Leben ist vollkommen asymme-

trisch.  Rami  und Bassam sind Freunde.  Apeirogon:  eine zweidimensionale  geometrische Form mit  einer  gegen unendlich

gehenden Zahl von Seiten.

Während "Apeirogon" nach und nach seine nahezu unendlichen Seiten auffächert und die beiden Männer in seiner Mitte

rahmt, entfaltet sich der Palästinakonflikt in seiner ganzen Historie und Komplexität. Dies ist Colum McCanns überwältigendes

Meisterwerk - ein Roman, der das Unbeschreibliche sinnlich und sinnhaft erfahrbar, greifbar macht. Ein kaleidoskopischer Text

stellt die zeitlose Frage: Wie leben wir weiter, wenn das Liebste verloren ist? Und: Wie kann der Mensch Frieden finden? Mit

sich selbst, mit anderen.

ISBN 9783498045333 – 25 Euro

Aufgeregt versteckt sich Zach mit seinen Klassenkameraden im Wandschrank. Es ist heiß und stickig und eng. Draußen fallen

Schüsse  drin− nen ahnt Zach, dass etwas Schreckliches geschieht. Er wird schließlich gerettet, aber sein älterer Bruder Andy

stirbt, und nichts wird je wieder wie früher sein. Die Familie droht an dem Verlust zu zerbrechen. Doch es ist ausgerechnet der

kleine Zach, der die Menschen, die er liebt, aus der Verzweiflung führt.

Klappenbroschur ISBN 9783423262170 – 15,90 Euro

Taschenbuchausgabe ab 18. März lieferbar – ISBN 9783423218399 – 10,95 Euro

R H I A N N O N 
N AV I N

R O M A N_



Dienstagmorgen in einer mittelgroßen Stadt. Manu, eine junge Frau in Gärtner-

kleidung, steht auf dem Dach eines Mietshauses. Sie brüllt, tobt, wirft Gegenstän-

de hinunter, vor die Füße der zahlreichen Schaulustigen, der Presse, der Feuer-

wehr. Die Polizei geht von einem Suizidversuch aus.

Einen Tag und eine Nacht lang hält die Stadt den Atem an. Für Finn, den Fahr-

radkurier, der sich erst vor kurzem in Manu verliebt hat, bleibt die Zeit stehen.

Genau wie für ihre Schwester Astrid, die mitten im Wahlkampf steckt. Den Poli -

zisten Felix, der Manu vom Dach holen soll.  Die Schneiderin Maren, die nicht

mehr in ihre Wohnung zurückkann. Für sie und sechs andere Menschen, deren

Lebenslinien sich mit der von Manu kreuzen, ist danach nichts mehr wie zuvor.

Ein lebenspraller Roman über eine eigenwillige Frau und über die Schicksale, an

denen wir voreingenommen oder nichtsahnend vorübergehen. Mit Esprit, Sinn-

lichkeit und Humor erzählt Simone Lappert vom fragilen Gleichgewicht unserer

Gegenwart.

ISBN 9783257070743 – 22 Euro

Drei Freunde, eine zerstörerische Abhängigkeit und eine folgenschwere Liebe

Moritz und Raffael waren schon als Dreijährige beste Freunde. Doch dann taucht

eines Tages eine Neue in der Schule auf: Johanna. Vom ersten Augenblick an sind

beide von ihr  fasziniert.  Eigentlich ist  klar,  wer die Zuneigung des Mädchens

gewinnen  wird.  Schon  immer  war  Raffael  der  Selbstbewusste,  der  mit  dem

entwaffnenden Lächeln, und Moritz nur der Mitläufer. Doch Johanna spielt ihr

eigenes Spiel – bis die Freundschaft der beiden Jungen zerbricht. Jetzt, 16 Jahre

später, steht Raffael plötzlich vor Moritz‘ Tür. Und auf einmal scheint die Ver-

gangenheit wieder da zu sein, die Erinnerung an ihre Jugend und an all das, was

zwischen ihnen kaputtgegangen ist – und an Johanna, die immer noch zwischen

ihnen steht.

Mareike Fallwickl zieht die Leser in einen Sog, dem man kaum entkommen kann.

Ein tiefgründiger und spannender Roman. HR2 Kultur

Taschenbuchausgabe ISBN 9783328104841 – 12 Euro
Hardcover ISBN 9783627002480 – 24 Euro

Maximilian Wenger war einer der Großen, ein Bestsellerautor, ein Macher. Jetzt

steht er vor einem Scherbenhaufen: Niemand will mehr seine Romane lesen, und

seine Frau hat ihn gegen einen Fitnesstrainer eingetauscht. In einer kleinen Woh-

nung unweit von Salzburg verkriecht er sich vor der Welt.  Seine achtzehnjähri -

ge Tochter Zoey plant ihre Zukunft nach ganz eigenen Vorstellungen. Schnell

merkt sie, dass sie dabei an ihre Grenzen stößt – und das Erwachsenwerden mit

Schmerz verbunden ist.

Dann bekommt Wenger diese Briefe. Obwohl sie an seinen Vormieter adressiert

sind, öffnet er sie, und es trifft ihn wie ein Schlag: Sie sind brutal und zart, er-

schütternd und inspirierend. Wer ist die geheimnisvolle Fremde, die von flüchti-

gem Glück,  Verletzungen und enttäuschter  Hoffnung  erzählt?  Was  Wenger

nicht weiß: Auch Zoey liest heimlich in den Briefen. Sie hat etwas erlebt, das sich

in diesen wütenden Worten spiegelt. Beide, Vater und Tochter, werden an einen

Scheideweg  geführt,  an  dem  etwas  Altes  endet  und  etwas  Neues  beginnt.

Hardcover - ISBN 9783627002640 – 24 Euro
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